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Mixedrunde Mittelfranken 

 
Spielordnung der  
Volleyball-Mixed-Runde Mittelfranken 

5. Spielregeln 
5.1. Spieler müssen keinen Spielerpass besitzen. Teilnahmeberechtigung siehe Punkt 2.4 ff. 

5.2. Schiedsrichter müssen keinen Schiedsrichterpass besitzen, sollten aber gute Kenntnisse der 

internationalen Spielregeln und dieser Spielordnung haben. 

5.3. Es wird ein vereinfachter Spielberichtsbogen verwendet.  

Muster siehe Homepage -> Download. 

5.4. Die Mannschaften müssen keine einheitlichen Trikots tragen (Ausnahme siehe Punkt 5.10.2) 

und keine Nummern auf den Trikots. 

5.5. Es müssen sich immer mindestens 3 Damen auf dem Feld befinden. 

Die Aufstellung ist nicht geschlechtsspezifisch. D.h. bei einem Doppelwechsel können die 

Positionen zwischen Damen und Herren getauscht werden. 

5.6. Leihregel 

Ist eine Mannschaft nicht vollständig (weniger als 3 einsatzfähige Damen oder Herren), so 

soll sie sich mit der gegnerischen Mannschaft auf eine Lösung einigen, bevorzugt den Einsatz 

von "neutralen" Leihspielern. In Ausnahmefällen sind auch andere Lösungen wie Spiel in 

Unterzahl, 4 Herren, Verlegung, ... alles frei verhandelbar ... möglich.  

Kommt es zu keiner Einigung, kann die Mannschaft in Unterzahl Leihspieler aus Teams der 

eigenen Liga für max. 1 Satz pro Leihspieler und Spieltag einsetzen. D.h. bei einem Spiel über 

3 Sätze werden 3 verschiedene Leihspieler benötigt, bei 3 Spielen an einem Spieltag bis zu 9 

Leihspieler. In der Relegation dürfen keine Leihspieler aus einer “höheren“ 

Relegationsgruppe eingesetzt werden (außer bei Zustimmung des Gegners), d.h. z.B. in der 

BK Relegation keine Spieler aus der BL Relegation. 

In allen Fällen muss dem Schiedsgericht vor Spielbeginn der Spielmodus mitgeteilt werden. 

 

Anmerkung: Die Leihspielerregel soll nur dazu dienen, den Spielbetrieb für alle beteiligten 

Parteien aufrechtzuerhalten. Sie soll auf keinen Fall dazu missbraucht werden, die 

Mannschaft in Unterzahl zu “verstärken“. 

5.7. Gespielt wird auf 2 Gewinnsätze à 25 Punkte, der dritte Satz auf 15 Punkte. Alle Sätze 

werden auf 2 Punkte Vorsprung gespielt. 

5.8. Tritt eine Mannschaft nicht an, so wird das Spiel mit 2:0 Sätzen und 50:0 Punkten für den 

Gegner gewertet. 

5.9. Die Netzhöhe beträgt 2,35 m. 

5.10. Libero 

5.10.1. Für den Liberoeinsatz gelten die jeweils aktuellen internationalen Volleyballregeln 

mit folgenden Ergänzungen. 

5.10.2. Eine Mannschaft, die einen Libero einsetzen will, muss einheitliche Trikots tragen 

oder der Libero muss für den Schiedsrichter und Gegner deutlich erkennbar sein. Dies 

kann z.B. durch tragen einer Weste, Leibchen, Bändchen, Tapemarkierung oder 

dergleichen erfolgen. Siehe auch Punkt 5.4. 

5.10.3. Es muss stets Punkt 5.5 beachtet werden. 

http://mfr.volleyball.bayern/index.php?id=1382

	1.
	2.
	3.
	4.
	5. Spielregeln

